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Sportabzeichen 2013: Am 8.1.2014 fand die Verleihung der im letzten 

Jahr nach neuen Bedingungen erworbenen Sportabzeichen statt. Die fünf 

Prüfer sind, von einer Ausnahme abgesehen, EUMEL: Chef Heyko, Harry, 

Horst und Norbert haben mit den 398 Teilnehmern eine Menge Arbeit zu 

bewältigen gehabt. Auch 16 EUMEL waren unter den Ausgezeichneten 

vertreten mit zum Teil oftmaligen jährlichen Wiederholungen (Wh.). Wir 

gratulieren zu diesen Erfolgen: 

Ingo Beuck, Gold, 2. Wh.            Thorsten Schwarz, Gold, 2. Wh. 

Holger Kup, Gold, 3. Wh.        Rolf Endruschat, Gold, 6. Wh. 

Erwin Wegner, Silber, 11. Wh.             Hans Schils, Silber, 16. Wh. 

Manfred Stecher, Gold, 16. Wh.  Peter Tietjen, Gold, 17. Wh., 

Eberhard Falkenstein, Gold, 25. Wh.    Horst Schubert, Gold, 27. Wh. 

Karl Dietrich Schultz, Gold, 31. Wh.    Horst Kunke, Gold, 33. Wh. 

Norbert Olschewski, Gold, 33. Wh.      Heyko Spreckels, Gold, 35. Wh. 

Werner Bade, Gold, 40. Wh.                Harry Kurth, Gold, 41. Wh. 

Erhard Mattern   

 

Kohl- und Pinkeltour am 17. Januar 2014: Nach nur einem Sportabend 

im neuen Jahr fand bereits am 2. Abend 2014 die traditionelle Kohl- und 

Pinkeltour statt. Treffpunkt der 31 Teilnehmer war, wie in jedem Jahr, vor 

dem Rathaus, wo auch der erste Begrüßungsschluck angeboten wurde. 
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Nachdem auch das obligatorische Gruppenbild im Kasten war, übernahm 

Heiner Ellmers die Wanderung. Es ging über die Hexentreppe, 

Unterstraße, Langenstraße, Paradiesweg wieder auf die Langenstraße, An 

der Marsch und dann zur Mühle. Dort wurde zur Stärkung wieder ein 

Schluck genommen und es ging weiter zu Siegfried Pein, der bekanntlich 

2013 Kohlkönig wurde. Siegfried servierte in seiner extra gestrichenen 

Garage reichlich Getränke und „Knabbersachen“, wofür ihm mit einem 

dreifachen „Radau“ gedankt wurde. Jetzt ging das Rätselraten los, wohin 

denn der Rest des Weges zum Lokal gehen sollte. Gewisse Vermutungen 

wurden zunächst durch Heiner´s Wegführung nicht bestätigt, da er wieder 

in nördlicher Richtung und dann in östlicher Richtung weitermarschierte. 

Über einen bewusst gewählten Umweg in Uesen wurde aber allen 

Teilnehmern klar, dass es jetzt wirklich zum „Hirtenhaus“ in die Marsch 

ging. Nachdem das erste Bier bestellt war, kam auch schon die erste Runde 

„Roter“, die Peter Tietjen aufgrund seines Geburtstages am 15.1. 

spendierte. Die nächste Runde spendierte sofort anschließend Klaus-Peter 

Stobbe, der am 2. Weihnachtstag seinen Geburtstag feierte. Eine weitere 

Runde gab es von Horst Schomann aus Anlass seines 70. Geburtstages im 

letzten Jahr. Dass es jedes Mal einen EUMEL-Tusch gab, ist nicht weiter 

verwunderlich. Die lauten Gespräche verstummten dann, da nun der 

Grünkohl mit allem „Drum und Dran“ aufgetragen wurde. Nach der 

Wanderung und den verschiedenen Appetitanregern unterwegs wurde dann 

auch kräftig zugelangt, zumal der Grünkohl sehr schmackhaft zubereitet 

war. Von den anwesenden ehemaligen Kohlkönigen wurde natürlich auch 

aufmerksam beobachtet, wer denn wohl in diesem Jahr zum Kohlkönig 

ausgerufen werden könnte. Wie in den Jahren zuvor bewerten wir nicht nur 

die Menge des vertilgten Grünkohls, sondern auch den „Umgang mit 

Messer und Gabel“ und das sonstige Benehmen. Vor der Beratung 

spendierte Erwin Wegner noch eine Runde, da er nach eigenen Worten 

gern mit den EUMELN einen Schluck nimmt, auch er bekam seinen 

EUMEL-Tusch. Eine Gruppe ehemaliger Könige traf dann nach kurzer aber 

intensiver Beratung eine Entscheidung! Der bisherige König Siegfried hielt 

eine einmalige plattdeutsche (er ist gebürtiger Ostpreuße!!!) humorvolle 

Rede, in der er den einen oder anderen EUMEL  ansprach und androhte, er 

könnte wohl der Auserwählte sein. Dann endlich gab er den Beschluss des 

Beratungskomitees  bekannt und überreichte den sogenannten Fressorden 

an den neuen Kohlkönig Ingo Beuck. Dabei muss erwähnt werden, dass es 

der Zufall wohl so wollte, dass der älteste EUMEL dem jüngsten 

EUMEL(Altersdifferenz 40 Jahre) die Königskette (Kette mit bisherigen 
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Kohlkönigen und Knochen) unter großem 

Beifall der Anwesenden umhängte. Ingo 

versprach dann auch sofort, ein guter Regent zu 

sein und die Steuern zu erhöhen, damit für den 

Sieg im Vielseitigkeitswettkampf noch weitere 

Teilnehmer „verpflichtet“ werden können. Auch 

seine Königsrunde ließ nicht lange auf sich 

warten und Harry zelebrierte seiner Majestät 

den EUMEL-Tusch. Anschließend trugen 

mehrere EUMEL mit humorvollen Beiträgen 

zum guten Gelingen des Abends bei. 

Wir bedanken uns bei Manfred Stecher für die 

wiederum gute Organisation der diesjährigen 35. 

Kohl- und Pinkeltour. 

Ein kleines Versäumnis sei hiermit noch  nachgeholt: Rolf Hermann aus 

Kanada rief einige Tage vor der Kohltour an, ließ alle EUMEL herzlich 

grüßen und wünschte viel Spaß und guten Appetit beim Grünkohlessen. 

Erhard Mattern 

 

Vielseitigkeitswettkampf am 28.03.2014: In diesem Jahr war der TV 

Verden (der größte Verein im Kreissportbund Verden!) Ausrichter des 

Wettkampfes, der in diesem Jahr zum 41. Male stattfand. Leider waren nur 

die Vereine TSV Etelsen, TSV Uesen, TV Verden und die EUMEL des 

TSV Achim angetreten. Es wäre schade, wenn dieser Wettkampf aufgrund 

des geringer werdenden Interesses künftig nicht mehr stattfinden könnte. 

Nachdem Harry als Männerturnwart des Turnkreises Verden die 

Teilnehmer, Helfer und Kampfrichter begrüßt hatte, bat er zu einer kurzen 

Aufwärmgymnastik, um der Verletzungsgefahr, besonders bei den zum 

großen Teil doch schon etwas älteren Teilnehmern, vorzubeugen. Der 

Wettkampf  begann danach in der gewohnten Art, denn die Reihenfolge der 

zu absolvierenden verschiedenen „Stationen“ (Geräteturnen, Leichtathletik 

und Trimmen) war nicht vorgegeben. Da sich die Teilnehmer aus den 

vergangenen Wettkämpfen zum größten Teil gut kannten kam auch der 

Flachs nicht zu kurz, dennoch konnte beobachtet werden, dass die einzelnen 

Übungen konzentriert und mit Elan geturnt wurden. Nach ca. 1,5 Stunden 

konnte Harry bereits die Siegerehrung vornehmen, da die Auswertung 

bereits seit einigen Jahren computergestützt vorgenommen wird. Den 1. 

Platz errangen in diesem Jahr die Turner des TSV Uesen, den 2. Platz 

sicherte sich die Mannschaft des TSV Etelsen, die EUMEL belegten wie im 
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letzten Jahr den 3. Platz und der ausrichtende TV Verden kam auf den 4. 

Platz. Die inoffizielle Einzelwertung gewann erneut unser Harry, der mit 

seinen 70 Jahren auch die jüngeren Teilnehmer noch hinter sich lassen 

konnte. Harry wir sind stolz auf dich!  

Nach der Siegerehrung saßen die Teilnehmer noch bei „Speis und Trank“ in 

dem Versammlungsraum der vereinseigenen Turnhalle beisammen. Für die 

EUMEL waren dabei: Emil Hinners, „seine Majestät“ Ingo Beuk, 

Torsten Frenz, Klaus Henke, Harry Kurth und Jürgen Rowe, 

(Übungsleiter in der Turnabteilung für das Ehepaarturnen), der die EUMEL 

dankenswerter Weise verstärkt hat. 

Als Kampfrichter haben zur schnellen Abwicklung der einzelnen Übungen 

beigetragen: Holger Kup, Christian Kup und unser EUMEL-Chef Gerd 

Siebke. 

Erhard Mattern 

 

Die nächsten Termine: 

Volleyball-Mix-Turnier auf den 19.07.2014 vorverlegt! 

Radtour vor den Ferien am 25.07.2014 

Eisbeinessen in Bollen am 08.11.2014 


